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Herren Kreisliga A Gr. 2

SV Walheim : TUG Hofen 
Sonntag, 12.02.2023, 09:00 Uhr

SV Walheim gegen TUG Hofen 7:9

Großer Jubel herrschte am Sonntagvormittag, als das Schlussdoppel Kunze / Schäuffele nach 4
Stunden Spielzeit den letzten Punkt für die Gäste des TUG Hofen im Match der Herren Kreisliga A
Gr. 2 verwandelte. Bittere Mienen gab es dagegen beim Heimteam SV Walheim, das eine 7:9
Niederlage (bei einem Satzverhältnis von 28:32) hinnehmen musste. Durch diesen, trotz 2
Ersatzspielern errungenen Sieg hat die Gastmannschaft nach dem 10. Saisonspiel nun ein
Punkteverhältnis von 6:14.

Los ging es mit den Doppeln. Bukovic / Kunz hatten gegen Imhof / Friz bei ihrem Sieg in drei Sätzen
wenig Schwierigkeiten. In einem sehr ausgeglichenen Spiel bezwangen Köhler / Plappert Kunze /
Schäuffele in fünf Sätzen. Auch der Ausgang des letzten Satzes mit nur zwei Bällen Unterschied
zeigt, wie knapp das Doppel insgesamt war. Mit nur einem Satzverlust gingen Kernen / Doberstein
gegen Giese / Schäuffele durchs Ziel, denn die Partie endete mit einem 3:1-Erfolg. Einen langen
Atem hatten die Spieler im vierten Satz, der insgesamt 34 Punkte umfasste. Der Zwischenstand
nach den Doppeln lautete also 3:0. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Simon Bukovic verpasste es
indessen mit einem 3:11, 12:14, 17:15, 11:13 gegen Dietmar Imhof, einen Punkt für sein Team zu
erspielen. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer
Sieg. Hin und her schaukelte die Begegnung zwischen Michael Kunz und Niklas Kunze, bevor das
zumindest auf dem Papier erwartbare 2:3 feststand. Das war nichts für schwache Nerven. Auch der
Ausgang des letzten Satzes mit nur zwei Punkten Unterschied zeigt, wie eng umkämpft das Einzel
insgesamt war. Kurze Zeit später ging es beim Spielstand von 3:2 weiter, als das mittlere Paarkreuz
das Spiel weiterführte. Ulrich Köhler gewann danach hingegen sein Spiel gegen Steffen Giese
anhand der TTR-Werte eher überraschend sicher in drei Sätzen, wurde das Match doch als eher
offen eingeschätzt. Da gab es nichts zu rütteln. Gekämpft bis zum Schluss hatte nachfolgend Till
Kernen in der Partie gegen Walter Friz, musste jedoch trotzdem ein 2:3 in einem im Vorfeld als in
etwa ausgeglichen eingeschätzten Spiel unterschreiben. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte
Satz, der mit nur zwei Bällen Vorsprung für Friz zu Ende ging. Wenig später war dann das untere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:3 an der Reihe. Recht schnell besiegelt war die Niederlage
von Martin Doberstein beim letztendlich deutlichen 0:3 gegen Oliver Schäuffele. Deutlich nach
Sätzen war die Drei-Satz-Pleite von Jörg Plappert gegen Nicole Schäuffele, eine Niederlage, die
man vor dem Spiel so erwarten konnte. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 4:5. Keinen
Zähler beisteuern konnte Simon Bukovic im Match gegen Niklas Kunze, das 0:3 verloren ging.
Michael Kunz war in der Partie gegen Dietmar Imhof nicht zu stoppen und ging mit einem 3:0-Erfolg
durchs Ziel. Unbeeindruckt von einem nachfolgenden 2:0-Rückstand, kam Ulrich Köhler gegen
Walter Friz dann besser ins Match und gewann die Partie noch im Entscheidungssatz. Der finale
Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Bällen Unterschied. Der neue Zwischenstand war
6:6. Eher ungefährdet war der Erfolg in drei Sätzen von Till Kernen gegen Steffen Giese. Mit 1:3
verlor dagegen Martin Doberstein seine Partie gegen Nicole Schäuffele. Bei seiner 0:3-Niederlage
gegen Oliver Schäuffele war für Jörg Plappert schlussendlich wenig zu holen und der Punkt ging
verdient an die Gäste. Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 7:8 für die Gäste.
Beide Doppel holten nun am Ende eines langen Mannschaftskampfes im entscheidenden
Schlussdoppel noch einmal alles aus sich heraus. Zwischenzeitlich konnten Bukovic / Kunz zwar
einen Satz gewinnen, verloren die Partie gegen Kunze / Schäuffele aber trotzdem deutlich mit 1:3.
Ein insgesamt knapper Mannschaftskampf fand somit sein Ende.
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Nach diesem Ergebnis weist der SV Walheim nun ein Punktekonto von 2:20 Punkten auf, während
der TUG Hofen vor dem nächsten Spiel, das am 05.03.2023 gegen den RKV-06 Neckarweihingen II
ansteht, 6:14 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des SV Walheim bestreitet unterdessen
das nächste Spiel am 17.02.2023 gegen die TTG Marbach-Rielingshausen III.

 Statistik:
 SV Walheim

Doppel: Bukovic / Kunz 1:1, Köhler / Plappert 1:0, Kernen / Doberstein 1:0 
Einzel: S. Bukovic 0:2, M. Kunz 1:1, U. Köhler 2:0, T. Kernen 1:1, M. Doberstein 0:2, J. Plappert 0:2 

 TUG Hofen
Doppel: Kunze / Schäuffele 1:1, Imhof / Friz 0:1, Giese / Schäuffele 0:1 
Einzel: N. Kunze 2:0, D. Imhof 1:1, W. Friz 1:1, S. Giese 0:2, N. Schäuffele 2:0, O. Schäuffele 2:0


